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Antrag 0987/2012 zur Sitzung Stadtrat am 13.06.2012 

 

Fahrradparksituation am Hauptbahnhof (FDP) 
 

Der Stadtrat möge beschließen: 

 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf Basis der bisherigen Aktivitäten, Erfahrungen und 
rechtlichen Möglichkeiten ein Konzept zu erarbeiten bzw. die bestehenden Konzepte an-
zupassen, um die Stellplatzsituation für Fahrräder am Hauptbahnhof deutlich zu verbes-
sern und die Beeinträchtigungen durch die heute teilweise völlig ungeordnete Situation zu 
reduzieren. Das Konzept soll dem Park- und Verkehrsausschuss vorgestellt und ausführ-
lich diskutiert werden und folgende Ziele umfassen: 
 
1. Schaffung von ausreichend Stellplätzen für Fahrräder, um ein geordnetes Abstellen von 
Fahrrädern zu ermöglichen 
 
2. Aufzeigen von Möglichkeiten wie offensichtlich unbrauchbare Fahrräder gegebenenfalls 
entfernt werden können.  
 
3. Verbesserung der Bedingungen für den zunehmenden Radtourismus unter Berücksich-
tigung der Fördermöglichkeiten für die touristische Fahrradinfrastruktur durch Bund und 
Land. 

 

 

Begründung: 

 
Die Ampel-Koalition setzt sich seit langem für eine stärkere Nutzung des Fahrrades ein. 
So hat unter anderem die Stadtratsfraktion der FDP über ihren Ratsantrag zur raschen 
Einführung des Fahrradverleihsystems der MVG beigetragen. 
Die Verwaltung hat in den letzten Jahren zahlreiche Untersuchungen angestellt und Maß-
nahmen unternommen, um einerseits die Abstellmöglichkeiten für Fahrradfahrer am Main-
zer Hauptbahnhof zu verbessern und andererseits eine geordnete Situation zu schaffen. 
Die seit Jahren, und nach unserer Beobachtung gerade in den letzten Jahren erfreulicher-
weise stark zunehmende Nutzung des Fahrrades, auch in Verbindung mit dem öffentli-
chen Nahverkehr, macht neue Anstrengungen erforderlich. Die Situation am Hauptbahn-
hof ist deshalb leider nach wie vor geprägt durch fehlende attraktive Abstellplätze für Fahr-
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räder, die auch angenommen werden. Daher sind Radfahrer häufig gezwungen, ihre Rä-
der auf dem Bahnhofsvorplatz abzustellen. 
Es besteht Handlungsbedarf aus rechtlicher und personeller Sicht um Fahrräder in diesem 
Bereich sicher abzustellen. 
 
Weitere Begründung erfolgt mündlich 

 

 

 

 

Walter Koppius 

FDP-Fraktionsvorsitzender 
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